
Verkaufsoffener Sonntag in Furth im Wald
Anzeige | Die Fachgeschäfte laden zum entspannten Einkaufsbummel und die Gastronomie zur Einkehr ein
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Festspielstadt freut sich auf Gäste
Der Handel präsentiert Neuheiten und Bewährtes in vielen Bereichen

xfi.Nach Chamund Roding lädt
nun auch die Festspielstadt
Furth imWald zum verkaufsof-
fenen Sonntag ein. Allerdings
wird es bedingt durch die Coro-
na-Pandemie auch dieses Mal
keinen Standmarkt geben.
Doch können wenigstens die
Fachgeschäfte am Sonntag öff-
nen und viele Neuheiten und
Bewährtes präsentieren. Schö-
nes Herbstwetter vorausgesetzt
laden auch die Freisitze der Gas-
tronomiebetriebe zum Verwei-
len ein.
Mit dem Herbst beginnt wieder
die Suche nach neuen Mode-
trends für Sie und Ihn. Ein neu-
er und guter Trend ist die nach-
haltige Mode. Damit werden
die natürlich Ressourcen ge-
schont, der Kunden muss trotz-
dem nicht auf den gewohnten
Tragekomfort verzichten. Der
Blick der Kunden fällt jetzt wie-
der verstärkt auf wärmere Klei-
dung, denn der nächste Winter

kommt bestimmt. Doch zu-
nächst einmal wird Übergangs-
kleidung benötigt, die modisch
und funktionell sein muss. Die
Inhaber der Modefachgeschäfte
und ihre kompetenten Mitar-
beiter beraten bei der Auswahl
gerne.
Der Herbst ist die beste Jahres-
zeit, um die wunderschöne Na-
tur im Bayerischen Wald zu er-

kunden. Deshalb lohnt sich der
Blick auf das reichhaltige Sorti-
ment an Wanderbekleidung
und -schuhen im Sportfachge-
schäft. Gut ausgerüstet steht ei-
ner erholsamen Wanderung
nichtsmehr imWege.
Natürlich wollen auch die Kin-
der auf ihre Kosten kommen.
Spielzeug und Bücher sind im-
mer gefragt und auch in diesen

Bereichen gibt es eine große
Auswahl in Furth imWald.
Zwischendurch darf natürlich
eine Pause eingelegt werden.
Die Gastronomiebetriebe laden
zum Frühstücken, Mittagessen
und natürlich auch zu Kaffee,
Kuchen und Eisspezialitäten
ein.
Nachdemman schon einmal in
Furth im Wald ist, dann kann
man dies mit einer kleinen Be-
sichtigungstour verbinden. Auf
Besucher warten der Drache in
seiner Höhle, die Erlebniswelt
Flederwisch, der Wildgarten
mit Unterwasserbeobachtungs-
station, die Felsenkeller und das
Wildgehege am Steinbruchsee.
Und nicht zuletzt lohnt sich
auch ein Spaziergang am Dra-
chensee.
Langeweile dürfte an diesen
Sonntag ein Fremdwort sein. Es
lohnt sich, in Furth im Wald
auf Entdeckungsreise zu gehen.

Fachgeschäfte und Gastronomie freuen sich auf viele Besucher.
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Wir freuen uns auf den Herbst
• jeder Kunde erhält ein

herbstliches Give-away
• prickelnde Erfrischung für alle
• aus unserer Schnäppchenecke!!

JEDES KLEID 20 €
SAMSTAG :
10 bis 14 Uhr
SONNTAG :
10 bis 17 Uhr
geöffnet

W

Inhaber: Wolfgang Schromm
Pfarrstr. 9 • 93437 Furth i. W. • ( 1262

e.K.

Herrenwanderschuh Salomon
„X Ultra 3 GTX“ UVP 149,99 jetzt nur 105,00
McKinley Wanderschuhe „Tofana AQX“
Damen und Herren
Wasserdicht UVP 119,99 jetzt nur 79,99
Asics Hallenschuhe „Gel Flare 7“
Damen und Herren UVP 64,99 jetzt nur45,00
Adidas „Grand Court SE“
Leder Sneaker weiß UVP 74,99 jetzt nur54,99
Adidas Schulsporttasche
Schwarz Gr. 5 UVP 34,99 jetzt nur19,99
Sommer-Markenmode reduziert.30 – 50%

Running – Bike – Tennis – Wandern

Verkaufsoffener Sonntag 10.00 – 16.30 Uhr geöffnetFurth im Wald

(nur in Furth im Wald)

• Verkaufsoffen in Furth im Wald am 12. September 2021 •
• Wir sind von 10 – 17 Uhr für Sie da •

ARNSCHWANG/TRETTING. Kürzlich
fand nach langer Corona-Zwangspause
der erste Schießabend der Linden-
baumschützen statt. Schützenmeis-
terin Sylvia Röckl zeigte sich mit dem
Besuch voll zufrieden. Sie berichtete,
dass im Sommer 2020 die neuen elekt-
ronischen Schießstände von der Firma
Disag eingebaut wurden. Röckl be-
dankte sich bei Engelbert Baumann,
Georg Petz,Werner Bachl und Andreas
Söldner, die in vielen Arbeitsstunden
das alles umsetzten. Der Dank gebührt
auch der Vorstandschaft, die immer an
Ort und Stelle war, und Bürgermeister
Michael Multerer für die Spende der
Gemeinde Arnschwang und vom
Chambtalbündnis, ebenso der Firma
Schönberger für einen gespendeten
Schießstand .

ImAnschluss sprach Bürgermeister
Michael Multerer ein kurzes Gruß-
wort. Am Anfang habe er nicht ge-
wusst,was er nach einer so langen Pan-
demie-Pause sagen solle. Der Bürger-
meister zeigte sich von der neuen
Schießanlage überaus begeistert und
bedankte sich bei Sylvia Röckl für den
großen Einsatz beimUmbau. DesWei-
terenwünschteMulterer „Gut Schuss“.

Bei der Siegerehrung wurden fol-
gende Ergebnisse verkündet: Vereins-
meisterschaft 2020, Gesamtstarter
2020: 19 Schützen (2019: 26 Schützen /
2018: 15 Schützen); Luftgewehr Schü-
ler: 1. Sebastian Bierl 162 Ringe 2. Loui-
sa Amberger 88 Ringe; Luftgewehr Ju-
gend: 1. Andreas Fischer 303 Ringe, 2.
Christian Baumann 280 Ringe; Luftge-
wehr Junioren: 1. Michael Baumann
279 Ringe; Luftpistole: 1. Stefan Macht
340Ringe, 2.Michael Vogl 322Ringe; 3.

Thomas Macht 306 Ringe; aufgelegt
LG/LP: 1. Engelbert Baumann 271 Rin-
ge, 2. Reinhold Meindl; Luftgewehr Al-
terklasse m/w: 1. Evi Baumann 316
Ringe, 2. Hermann Baumann 289 Rin-
ge; Luftgewehr Schützenklasse: 1. Ma-
rio Muth 340 Ringe, 2. Tim Rohrbeck
329, 3Ringe.WolfgangHacker 329Rin-
ge; Luftgewehr Damenklasse: 1. Sylvia
Röckl 374, 2 Ringe. Katharina Vogl 358
Ringe; Sieger über alle Klassen: Sylvia
Röcklmit 374Ringen.

Jahresschießen 2019/2020: Sieger
Gruppe 1: Katharina Vogl; Sieger Grup-
pe 2: Matthias Bergbauer; Sieger Grup-

pe 3: Michael Baumann; Sieger aufge-
legt: Engelbert Baumann; Sieger Pisto-
le: Thomas Macht; Sieger Jugend:
Christian Baumann; Sieger Schüler:
Andreas Fischer .

Schützenmeisterin Röckl ehrte alle
Sieger und abschließend die Schützen,
die sich an sämtlichen Wertungen be-
teiligt hatten. Dabei wurden Baumann
für alleWertungen 31mal in Folge, Ka-
tharina Vogl neunmal in Folge, Micha-
el Baumann fünfmal in Folge, Christi-
an Baumann viermal in Folge undMa-
rio Muth dreimal in Folge besonders
ausgezeichnet. (fsx)

VEREIN

Trettinger Schützen kürten ihre Besten

Sie haben gut lachen: die treffsichersten Schützen FOTO: TRETTINGER SCHÜTZEN

FURTH IM WALD. Ulrike Partl-Mahlen-
dorf, die neue Leiterin der Realschule
Furth im Wald, tauschte sich kürzlich
bei einem Besuch im Landratsamt mit
Landrat Franz Löffler über die anste-
henden Aufgaben aus. Löffler wies auf
den hohen Stellenwert der Realschu-
len im Landkreis Cham hin. Zusam-
menmit allen anderen allgemein- und
berufsbildenden Schulen bis hin zum
Studium am Technologie Campus in
Cham stehe in der Region ein flächen-
deckendesundvor allemhochwertiges
Bildungsangebot zur Verfügung, sagte
der Landrat. Der Landkreis Cham in-

vestiere erhebliche Mittel in seine
Schulen. So könne sich die neueRekto-
rin in Kürze über eine vollständig sa-
nierte Schule freuen. Der letzte Bauab-
schnitt, die Renovierung der Sporthal-
le, soll noch in diesem Jahr abgeschlos-
senwerden.

Ulrike Partl-Mahlendorf verfügt
über reiche Erfahrung im Schulbe-
reich. An der Realschule Furth im
Wald will sie zum Beispiel das ver-
stärkte Lehren und Lernen der tsche-
chischen Sprache etablieren. Landrat
Löffler begrüßte das sehr. Er freut sich
auf eine guteZusammenarbeit.

REALSCHULE

NeueRektorin vorgestellt

Ulrike Partl-Mahlendorf tauschte sichmit Landrat Franz Löffler aus.
FOTO: SCHUHBAUER
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